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Fohlenfreikäufe sind kein Tropfen auf den heißen Stein. Seit 2003 haben wir dank unserer SpenderInnen  
960 Fohlen vor dem Schlachthof gerettet. Sie haben uns Geld überwiesen, damit wir auf den Pferdemärkten 
möglichst viele ersteigern konnten. Und jedem einzelnen dieser Fohlen hat unser Einsatz das Leben neu ge-
schenkt. Jetzt geht es wieder los. Bitte unterstützen Sie uns auch heuer mit einer Spende.  www.animal-spirit.at
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Paula
Ich könnte ein ganzes Buch über die Ge-
schichte von Paula und mir schreiben. 
Jeden Tag verzaubert sie mich aufs Neue. 
Alles fing 2020 an, als ich einen Nori-
ker gesucht habe. Zuerst hatte ich groß-
en Respekt vor der Adoption und mit ge-
mischten Gefühlen grübelte ich einige 
Tage nach. Aber dann habe ich beschlos-
sen - ich mach's! Nach gründlicher Prü-
fung seitens ANIMAL SPIRIT kam die 
Zusage. Dann der heißersehnte Tag. End-
lich kommt die Kleine! Und schöner als 

Gabriel und Torero
Im September 2020 haben wir unsere 
beiden Noriker bekommen. Den Mo-
ment, als der Pferdeanhänger geöffnet 
und sie herausgeführt wurden, verges-
se ich nie. Natürlich waren sie anfangs 
noch durcheinander von den vielen 
Erlebnissen, aber sie haben sich ganz 
schnell eingelebt und mit den Shettys 
und unserer Warmblutstute angefreun-
det. Unsere Fohlen lernen schnell, sind 
total lieb und verschmust. Bemerkens-
wert ist jetzt schon ihre Unerschrocken-

schutz soll es werden. Na, gut. Es wur-
den zwei Stuten. Nach ganz lieben un-
komplizierten Telefonaten kam der 
große Tag und der Anruf :"Wir sind in 
einer halben Stunde da". Im Nullkom-
manix war ich in den Klamotten und 
samt Familie im Stall. Wir wurden nicht 
enttäuscht. Mit viel Geduld und oh-
ne Streß schafften es die Männer vom 
Transport, die beiden aus dem Hän-
ger zu führen. Sichtlich erschöpft und 
verängstigt schauten sich die Fohlen in 
ihrem neuen Zuhause um. Noch sehr 

nen zu und hat in ihrer Herde Kumpels 
gefunden und versucht auch mal, sich 
durchzusetzen. Beide Fohlen sind kräf-
tig und gesund. Es ist so schön, wie das 
blinde Vertrauen täglich wächst. Es sind 
nicht nur Pferde. Sie sind Partner und 
Freunde fürs Leben. Und wir könnten 
es uns nicht mehr anders vorstellen. Wir 
freuen uns auf die Zeit und die vielen 
Abenteuer, die noch kommen. Wir und 
die Pferde sind angekommen. Danke an 
ANIMAL SPIRIT.  JANINE

Sammy
Sammy, meine wunderschöne Noriker 
Stute, durfte im Oktober 2020 zu uns 
ziehen. Sie war gerade mal ein paar Mo-
nate alt, als ihre große Reise anfing. Lan-
ge schwebte ich in der Ungewißheit, ob 
ich ein Pferd von ANIMAL SPIRIT be-

kommen wür-
de. Dann end-
lich der Anruf 
mit der Zusage. 
Als der Trans-
porter ange-
fahren kam und 
der Anhänger 
geöffnet wur-
de, war es Lie-
be auf den er-
sten Blick. Seit 
Sammy nun 
bei mir ist, hat-
ten wir schon 
viele schöne Er-

Soulairo, Bruno, Tuxedo
Die drei Jungs sind im September bzw. 
Oktober 2020 zu uns gekommen und 
es hat uns beim ersten Blick auf sie er-
wischt. Anfangs waren sie verängsti-
gt und unsicher, sind dann aber mit je-
dem Tag mehr aufgeblüht. Ich hätte nie 
gedacht, daß ich mich so sehr in die 
Überraschungspakete verlieben würde. 
Aber ihr unfaßbar gelassener Charak-
ter wärmt wirklich jedem Menschen das 
Herz. Nach einer Phase des Ankommens 
sind sie nun wirklich für alles zu haben. 
Ob Inline-Skaten oder am Fahrrad ne-
benbei herlaufen - alles ist möglich und 
macht ihnen Spaß. Viele schöne Ausflü-
ge im Wald und über die Felder schaf-
fen immer mehr Vertrauen und Bindung. 
Ich würde es jederzeit wieder so machen 
und mich auf euer Team verlassen. Vie-
len Dank für euren jahrelangen Einsatz 
bei der Fohlenrettung!  XENIA

Oschi
Angefangen hat es damit, daß ich im 
März 2020 eine tragende Kaltblutstute 
gekauft habe, unsere Rosi. Im Mai kam 
dann ihr Hengstfohlen Hans bei uns zur 
Welt. Mein Mann war sofort verliebt und 
es war klar, Hans soll nicht alleine auf-
wachsen, ein zweites Pferd muß her. So 
haben wir ein 15 Monate altes belgisches 
Kaltblut für Hans gekauft, den Pelle. Lei-
der erkrankten Rosi und Pelle nach kur-
zer Zeit an einem Virus, bis heute weiß 
keiner, was es war. Rosi hat es nach zwei 

Wochen Fieber und Atem-
not zum Glück geschafft, 
Pelle leider nicht. Er ist 
vor meinen Augen ge-
storben. Zuerst wollte ich 
nichts mehr von einem 
neuen Pferd wissen. Im 
August haben wir dann 
aber von den Fohlen-
freikäufen gehört. Am 23. 
September stand der Trans-
porter auf unserem Hof 
und Lukas Vulkan, heute 
Oschi genannt, wurde vom 
Anhänger geführt. Ich war 

sofort verliebt. Anfangs war er natürlich 
sehr erschöpft und durcheinander, aber 
das gab sich schnell. Er ist ein so liebe-
voller Kerl und für uns nicht mehr weg-
zudenken. Hans und Oschi sind Freunde 
fürs Leben geworden, so, wie wir es uns 
gewünscht haben. Wie kann man so lie-
be Tiere nur schlachten!?  SILKE

Die Fohlenfreikäufe sind jedes 
Jahr eine perfekt eingespielte 
Zusammenarbeit mit unseren 
SpenderInnen. Leider sind all 
diese Anstrengungen noch im-
mer notwendig. Denn nach wie 
vor werden aus Profitgier zu 
viele Haflinger- und Noriker-
fohlen geboren. Nach wie vor 
landen sie dann im Herbst auf 
den Versteigerungen, wo sie 
zum Kilopreis 
verschachert 
werden. Weil 
kaum ein Foh-
len „schön ge-
nug“ ist, um 
den absurden 
Idealen der 
Zuchtverbände 
zu entsprechen, 
ist sein Leben 
nicht mehr wert 
als 600 bis 900 
Euro, je nach 
Gewicht.
Aber den Menschen, die ein 
gerettetes Fohlen aufnehmen, 
bedeuten die Pferde alles. Sie 
sind glücklich mit ihnen, er-
leben mit, wie sich die Pfer-
dekinder zu tollen Persönlich-
keiten entwickeln. Sie arbei-
ten mit ihnen, genießen die 
gemeinsame Zeit, gehen tiefe 
Bindungen ein. So verloren ein 
Fohlen nach der brutalen Tren-
nung von seiner Mutter und 
nach dem Radau am Pferde
markt auch war, so sicher 
und geborgen ist es dann bei 
„seinem“ Menschen. Lesen Sie 
dazu die aktuellen Geschichten 
von Menschen, die ein Fohlen 
übernommen haben.

Gemeinsam haben wir schon eine 
riesige Pferdeherde gerettet

heit. Wir sind total begeistert von ihrem 
Charakter und sehr glücklich. Vielen 
Dank ANIMAL SPIRIT für diese wunder-
baren Jungs. CORINNA

Sarah
Im vergangenen Oktober habe ich die 
Liebe meines Lebens kennengelernt 
– meine Sarah. Wie man so tolle Foh-
len allen Ernstes zum Schlachter geben 
kann, ist mir ein Rätsel und es schau-
dert mich bei dem Gedanken. Ich bin 
froh, mich für die Aufnahme entschie-
den zu haben und würde es immer wie-
der tun. Ein ganz großes Dankeschön an 
ANIMAL SPIRIT für diese wichtige Ar-
beit und bitte macht noch lange so wei-
ter! Die Welt muß erfahren, was für eine 
wunderbare Sache die Fohlenrettung ist. 
Alles hat vom ersten Kontakt bis heute 
unkompliziert und schnell geklappt, ich 
fühlte mich jederzeit gut eingebunden 
und wohl. Danke für alles!  MARINA

ich sie mir erträumt hatte spazierte Pau-
la vom Hänger. Total aufgeregt gingen 
wir gemeinsam auf die Weide und beru-
higten uns erstmal. Seither macht mich 
dieses Fohlen jeden Tag glücklicher. Ich 
habe wirklich viel Pferdeerfahrung, aber 
ein Jungpferd ist dann doch etwas an-
deres. Täglich sehe ich, wie sie lernt und 
selbstbewusster durchs Leben stiefelt. 
Ich gebe sie nie wieder her, ich liebe die 
kleine Maus! Ankunftsgröße im Novem-
ber 2020 war 131cm. Bis heute hat sie 
schon 12cm zugelegt. Danke!  JESSICA

Pearli und Sky
Nach dem Tod unseres alten Wallaches 
war klar: ein Leben ohne Pferd? Nicht 
mit uns. Also ging die Internetsuche 
los. Nach vielen Anfragen sind wir auf 
der Seite von ANIMAL SPIRIT gelandet 
und haben uns intensiv mit der The-
matik Schlachtfohlen beschäftigt und 
beschlossen: Ein Pferd aus dem Tier-

skeptisch uns gegenüber. Aber nach kur-
zer Zeit wurden wir warm miteinander 
und jeden Tag wurde es besser. Pearli, 
unsere große schwarze Schönheit mit 
viel Selbstbewußtsein, entwickelte sich 
zu einem wahren Schmusemonster. Die 
kleine Sky, die unser Sorgenkind war, 
sich ganze vier Monate nicht anfassen 
ließ und sehr ängstlich war, ist heute 
kaum wiederzuerkennen. Sie fordert das 
Kuscheln wahrlich ein, kommt auf ei-

Bitte spenden Sie möglichst großzügig!

lebnisse. Von der Zusammenführung 
mit den anderen Pferden bis hin zum 
Strandausflug. Sammy ist immer mit viel 
Begeisterung, Motivation und vor allem 
großer Lebensfreude dabei. Ich freue 
mich auf unsere gemeinsame Zukunft 
und auf viele weitere tolle Ereignisse. 
Vielen Dank an ANIMAL SPIRIT.  JULIA
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Möchten Sie ein freigekauftes 
Fohlen aufnehmen?
Wenn Sie auf der Suche nach einem Fohlen sind, in-
formieren wir Sie gerne über die Bedingungen einer 
Adoption. Keine Angst, wir erwarten nichts, was nicht 
alle echten PferdefreundInnen ohnehin bieten wür-
den. Ein Schutzvertrag legt fest, daß die Pferde artge-
recht untergebracht, nicht weiterverkauft und nicht zur 
Zucht verwendet werden. Die meisten Menschen, die 
ein Fohlen aufnehmen, sind dauerhaft glücklich über 
ihre Entscheidung. Die Erfahrungsberichte, die uns aus 
allen Himmelsrichtungen erreichen, sind alle sehr po-
sitiv. Wir suchen immer gute Plätze, bitte sagen Sie das 
auch in Ihrem Bekanntenkreis weiter. Wir freuen uns  
auf Ihren Anruf unter Tel. +43 (0)2774 29330 
oder ein Mail an tanja@animal-spirit.at.

Was wir seit 2003 erreicht haben
Dank unserer SpenderInnen konnten wir bisher 960 Fohlen, 
Ponys und Esel vor dem Schlachthof retten. Für jedes dieser  
Tiere haben wir einen feinen Lebensplatz organisiert. Unsere 
Aktionen rund um die Pferdemärkte und gute Medienarbeit 
haben dafür gesorgt, daß das Thema der Fohlenschlachtungen 
an die Öffentlichkeit kam. Davor wußte kaum jemand, daß  
die putzigen Fohlen von den sommerlichen Almen großteils im 
Herbst umgebracht werden.

Obwohl die Zuchtverbände noch nicht von ihren „Schönheits­
idealen“ für Fohlen abgegangen sind und damit das Weiter­
züchten verursachen, sind wir mit ihnen in Kontakt, verhandeln, 
fordern, sind lästig.

Die Pferde werden auf den verschiedenen Märkten inzwischen 
besser behandelt, sie bekommen genug Wasser und keine 
Prügel mehr. Das ist unserer Anwesenheit und der Angst vor 
schlechter Presse zu verdanken.

Ehrenamtliche KontrolleurInnen gesucht
Wir suchen Sie in Niederösterreich, Burgenland, Steiermark, Kärnten  
und Deutschland. Sie haben Pferdeerfahrung, sind mobil und haben Zeit,  
um Fohlenplätze in diesen Gebieten zu kontrollieren? Für Ihren Einsatz 
bieten wir Spesenersatz. Infos unter unter Tel. +43 (0)2774 29330 
oder schicken Sie ein Mail an tanja@animal-spirit.at. 

Online-Spenden unter: www.animal-spirit.at · Spendenkonto Österreich: IBAN: AT21 2011 1843 5610 4300,  
BIC: GIBAATWWXXX · Spendenkonto Deutschland: IBAN: DE89 7109 0000 0000 2859 43 · BIC: GENODEF1BGL

Bitte lassen Sie uns heuer 
unser tausendstes Fohlen 
retten
Nur mit gut gefüllter Kassa können wir so viele Fohlen 
retten wie möglich. Ein Fohlen kostet aktuell zwischen 
600 und 900 Euro. Jedes Kilo wird gewogen und ver-
schachert – so ist es leider. Bitte spenden Sie daher 
möglichst großzügig. Informieren Sie auch Ihre Familie 
und Freunde über die Versteigerungen und wie wichtig 
die Freikäufe sind. Erzählen Sie von der riesigen Pferde-
herde, die wir schon gerettet haben, wenn es heißt:  
das bringt ja doch nichts. Für die Fohlen än
dert sich alles, denn sie dürfen weiterleben. 
Geben Sie unsere Kontonummer weiter. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

    Die Märkte gehen los, 
die Uhr tickt. Jeder Euro für  
   die Fohlen zählt. Danke!

	eine Zuchtbeschränkung: 
Stuten sollen nur alle 	
2 Jahre gedeckt werden

	eine Verschärfung der 	
Richtlinien für die Noriker- 
und Haflingerzucht 

	die Überwachung der 
Pferdemärkte durch unab
hängige Tierschutzorgane

Wir fordern zum Wohl  
der Fohlen

	ein Versteigerungsverbot 	
von Fohlen unter 6 Monaten

	ein Exportverbot für 
Schlachtpferde = Stopp 
für Langstrecken-
Pferdetransporte 

	die Abschaffung der Förde
rungen für die jährliche 
„Fohlenüberproduktion“ 


